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Die Stadtkasse informiert: Ab Sofort können Zahlungen in der Stadtkasse
Zschopau auch mit EC-Karte bzw. Kreditkarte vorgenommen werden

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
bedächtig und mit kleinen Schritten hält der Frühling Einzug. Oster-
glocken läuten das bevorstehende Fest ein. Grundstücke, Haus und
Hof werden vom Winterschmutz befreit. Die kräftigen Sonnenstrahlen
erwärmen nicht nur Wald und Flur, sondern sind auch Balsam für
unsere Seele.
Nehmen wir uns die Zeit, die Natur zu genießen und die Freude sowie
das Glücksgefühl weiter zu geben.

Der bauliche Zustand unserer Orts-, Kreis-, Staats- sowie der
Bundesstraßen, die unseren Ort queren, wurden erfasst. Für die B
180 sowie die Staatsstraße S 235 ist das Straßenbauamt Chemnitz
zuständig und für die Kreisstraße 8173 das Landratsamt Marienberg.

Die Dittersdorfer Straße, Bachgasse Einmündung Schulstraße,
Dorfstraße, Am Berg, Witzschdorfer Hauptstraße, Ortsausgang
Richtung Waldkirchen, Umfahrung zur ehemaligen Post in Witzschdorf
sowie die Zufahrt zum Gewerbepark in Witzschdorf sind
Instandsetzungsschwerpunkte. Dabei bilden die öffentlichen Parkplätze
eine untergeordnete Rolle.

Das unsachgemäße Parken im Gewerbegebiet, auf dem Fußweg vor
der Sparkasse, im Wohngebiet Holzboden und auf der Dorfstraße
sind ständige Kritikpunkte.

Die Schutzpoller vor der Löschwasserentnahmestelle im Gewerbe-
gebiet sind zum wiederholten Male umgefahren worden. Sachbeschä-
digungen können entstehen, davor ist keiner geschützt, aber dann ist
es für jedermann die Pflicht dies zu melden und die Instandsetzung
zu veranlassen.
In der Gemeinde besteht ein umfangreiches Wanderwegenetz an
denen Bänke und Schutzhütten zur Rast einladen. Farbenfrohe
Wegweiser sowie Informationstafeln lassen jede Wanderung zu
einem Erlebnis werden. Leider gibt es immer wieder Mitmenschen,
die die Schutzhütten als private Feuerstätten benutzen, Unrat auf
angrenzende Fluren werfen und Flaschen zerschlagen. Hier ist die
Aufmerksamkeit und die Wachsamkeit aller gefragt. Allen Hinweisen
wird nachgegangen. Die Verursacher werden zur Rede gestellt und
zur Wiederherstellung verpflichtet.

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
die Achtung vor dem Eigentum, den geschaffenen Werten und deren
Schutz sollte jedem von uns wichtig sein. Denn nur so können wir
das Geschaffene erhalten, nutzen und für die kommende Generation
bewahren.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest und
unseren Kindern einen fleißigen Osterhasen.

Ihre

Johanna Vogler
Bürgermeisterin
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Die Hortkinder der Kita „Kunterbunt“ Gornau sagen Dankeschön
Unser erstes
Dankeschön
geht an die
Firma Matthi-
as Lorenz in
Gornau. Herr
Lorenz spen-
dierte uns zur
Weihnachtszeit
Geschenke
im Wert von
300,00 €. Wir
konnten uns
über eine
neue Playsta-
tion und Spie-

le dazu, neue Autos für die Jungen, neue Puppen und Schminksachen
für die Mädchen und viele andere Spiele freuen. Unser zweites
Dankeschön geht an alle Helfer, die unser Hortzimmer umbauten und
renovierten. Das Gruppenzimmer war schon lange viel zu klein für alle
Hortkinder. Kurzentschlossen wurde in den Winterferien eine Wand
entfernt. Jetzt erstrahlt das Zimmer in leuchtenden Farben und wir können
alle gemeinsam basteln und feiern. Unser drittes Dankeschön sagen
wir einer ganz lieben Oma, Frau Jutta Becker. Sie hat uns für unsere
neuen Puppen viele schöne Sachen gestrickt. Unser letztes Dankeschön
ist für Frau Inge Hätte. Sie war in den Winterfer-ien unser Gast und hat
tolle Windlichter mit uns gebastelt.

Dankeschön sagen die Hortkinder und ihre Erzieher

AUS DEN KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita „Kunterbunt“ Gornau

Eine
Riesenraupe

hat sich
eingenistet

Man glaubt es
kaum. 70 Füße
besitzt diese
neue, lustige,
bunte, zwölf Me-
ter lange Rie-
senraupe, wel-
che in der Kin-
dertagesstätte
„Pusteblume“
Witzschdorf ein neues zu Hause hat. Es ist nun fast zehn Jahre her, dass
die Kindereinrichtung in das 1870 erbaute, ehemalige Schulgebäude
einzog. Aus Alt kann sicherlich nicht Neu werden. Doch nach umfang-
reichen Umbauten, mit modernen Farbanstrichen versehen und nach
der schrittweisen Erneuerung der Einrichtungsgegenstände, herrscht
eine angenehme Atmosphäre. Ganz aktuell ist der neu möblierte
Garderobenraum, in welchem die Riesenraupe, an der Decke befestigt,
auf alle herunter schaut. Täglich haben die Kinder damit zu tun, die Füße
und Glieder zu zählen, nach Farben zu sortieren und zu vergleichen, welche
am meisten vorhanden ist. Außerdem dämmt die Reisenraupe den
Lärm und wirkt auch auf diese Weise recht angenehm. Nun suchen alle
Kinder noch nach einem schönen Namen. Die Kinder, Erzieherinnen
und Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte „Pusteblume“ Witzsch-
dorf freuen sich sehr über diese neue Errungenschaft und bedan-
ken sich hiermit herzlich bei den großzügigen Sponsoren: Herrn
Grünewald - Fa. Metallbau Witzschdorf, Fam. Oehme - Gasthof
Witzschdorf, Fam. Karnbach - Bauglaserei u. -tischerlei Zschopau,
Frau Sühnel - pro-optik Zschopau, Herrn Renner - Autohof Zscho-
pau sowie Herrn Dr. Tölke - Markt-Apotheke Zschopau.

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf

Die ABC-Gruppe der Kita „Pusteblume“ hatte für den 6. März zur
Märchenvorstellung eingeladen. Im vorigen Jahr war es „Frau
Holle“ gewesen und dieses Mal wählten die 16 Schulanfänger
das Märchen „Schneewittchen“ aus. Am Vormittag waren alle
kleineren Kinder der Einrichtung eingeladen und klatschten vor Freude
mit, wen Bob seine 6 anderen Zwerge mit „Männer, Feierabend“ rief und
sie dann das Zwergenlied sangen. Am Nachmittag waren dann die Fa-
milien und Freunde eingeladen und auch zahlreich gekommen. Wie in
einem richtigen Theater gab es auch eine Kasse. Max und Leony über-
nahmen den Einlass und verkauften die selbst gebastelten Eintrittskarten.
Sie schafften das ohne Hilfe. Dann ging es endlich los. Eine lustige,

Es war einmal ….
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Die Kita „Kunterbunt“ veranstaltet am 17.05.08 einen Altpa-
piertag. Bitte sammeln Sie Ihre Zeitungen und Zeitschriften,
stellen Sie diese sichtbar bis 10:00 Uhr bei Ihnen am
Straßenrand ab. Unsere Eltern sammeln das Altpapier ein.

Information an alle Gornauer Einwohner
„Wir sammeln ihr Altpapier“

Die Kinder und Erzieher der Kita „Pusteblume“ lädt die
Senioren von Witzschdorf am

Donnerstag, dem 10.04.2008 in der Zeit von 15:00 - 16:30 Uhr
zu einem Frühlingsfest in den Kirchgemeindesaal herzlich ein.

Für die Witzschdorfer Senioren

bunte Schauspielergruppe betrat singend den Raum und ließ sich in
den schönen Kostümen bestaunen. Für alle 16 Kinder hatten wir eine
Rolle gefunden und dann spielten sie mit sichtlicher Freude das
Märchen. Dabei brachten sie die Zuschauer zum Staunen und
Schmunzeln. Am Schluss wollte der Applaus kein Ende nehmen und
die Kinder gaben sogar eine Zugabe. Stolz, glücklich und immer noch
aufgeregt verbeugten sie sich immer wieder. Was hatten sie doch gerade
tolles erlebt. Sie hatten lange und oft an dem Projekt gearbeitet.
Gemeinsam beraten, probiert, gebastelt, um Rat und Hilfe gebeten und
bekommen. Sie haben auch gegenseitig Kritik geübt und Ausdauer
bewiesen. Welch wichtige Erfahrungen auf ihrem Weg ins Leben und
für ihr nahes Vorhaben, den Schulbeginn.

Die Hortkinder wollten wieder einmal die Nacht zum Tag machen und
starteten am 1. Februar ihre 3. Lesenacht. Ab 20:00 Uhr rückten alle,
bepackt mit Luftmatratze, Bettzeug, Schlafanzug und natürlich Kuscheltier
in der Kita an und errichteten ihr Nachtlager. Da wurde geprüft, ob die
Matratze des Nachbarn weicher war, ob die Luft auch nicht entwich und
ob jeder genügend Platz hatte. Endlich konnte es losgehen. Alle lauschten
der Geschichte von Mama Muh und der Müllabfuhr, die sehr lustig war
und für viele Lacher sorgte. Natürlich gab es auch andere Geschichten
von Tieren und Kindern, die viele Abenteuer erlebten. Jedes der Kinder
hatte sein Lieblingsbuch mitgebracht und aus jedem Buch wurde auch
eine Geschichte vorgelesen. Eine Gespenstergeschichte musste
natürlich auch sein. Einige der Kinder gruselten sich und rückten immer
näher zusammen. Am Ende aber war allen klar: So lustige Gespenster
machen uns keine Angst! Langsam wurde es immer stiller in den
Zimmern- einige waren schon im Traumland und nach Mitternacht waren
fast alle Augen zugefallen und auch wir beiden Vorleser waren nun müde!
Zwei Mädels lasen jetzt noch leise und mit der Taschenlampe, aber bald
war auch in dieser Ecke Ruhe. Morgens um 6:00 Uhr war die Nacht zu
Ende. Runter vom Nachtlager, noch gar nicht richtig wach riefen die
ersten schon: „HUNGER!“ Dank fleißiger Muttis konnten wir uns pünktlich

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf

7.30 Uhr an einen hübsch gedeckten Frühstückstisch setzen, der
keine Wünsche offen ließ: Kakao, Milch, Cornflakes, frische
Brötchen, Wurst, Käse, Eier, Marmelade... Ab halb neun trafen die
ersten Eltern ein, um ihre Kinder wieder abzuholen. Mittags haben
sich bestimmt alle freiwillig zum Schlafen hingelegt.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Frau Wagler, die mit
in der Kita übernachtete und vorlas sowie an die Muttis vom Elternrat,
die uns so ein leckeres Frühstück zubereitet haben.

Und wie hat unseren Kindern die Lesenacht gefallen? „ Es war
schön, dass meine Freundin neben mir geschlafen und Frau Hilde-
brandt so viele Geschichten vorgelesen hat. Toll, dass so viele da
waren.“ „ Wir haben auch Taschenlampen- Fangen an der Decke
gespielt. Kurz vor Mitternacht haben wir Gruselgeschichten gelesen.
Das war schön.“ „ Es hat viel Spaß gemacht. Diesmal habe ich
lange durchgehalten und bin nicht so zeitig eingeschlafen. Ich habe
sogar selber eine Geschichte vorgelesen.“

Beschlüsse des Gemeinderates vom
18.02.2008

200/08
Der Gemeinderat Gornau nimmt die Jahresrechnung 2007 zur Kenntnis
und beschließt den Wirtschaftsplan 2008 der Grundstücks- und
Gebäudwirtschafts GmbH zur Bewirtschaftung der Wohngebäude in
der Gemeinde Gornau.
201/08
Der Gemeinderat Gornau hebt den Beschluss Nr. 198/08 vom
21.01.2008 auf.
202/08
Der Gemeinderat Gornau beschließt den Erwerb des Mannschafts-
transportwagens (MTW) Opel Vivaro Combi für die Freiwillige Feuerwehr
Dittmannsdorf von der Auto Center Nord GmbH, PF 1355 in 09072
Chemnitz zum Preis von 23.372,44 €
Die Finanzierung erfolgt aus den Minderausgaben für die Umlage der
Verwaltungsgemeinschaft Zschopau für das Jahr 2007. Eine Förderung
ist beim LRA SG Brand- u. Kat.-Schutz beantragt, der förderunschädliche
Beginn der Maßnahme wurde zugesagt, das Vorhaben ist in der
Prioritätenliste des Landkreises für das Jahr 2008 aufgenommen
worden.
Der Beschluss ist abgelehnt!
203/08
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Planungsleistungen für
die im Vermögenshaushalt enthaltenen Bauvorhaben wie folgt:
a) Kita Witzschdorf Reko Fassade, Vordach, Eingangstür,

Fenster, Heizung HHSt 2.4645-006
Plansumme 77.000,00 €
Vergabe an das Ingenieurbüro Bauplanung Dipl.-Ing. (FH) Marlies Hunger,
Hohndorf
b) FFW Gornau Umbau und Reko des Feuerwehrgebäudes und

im Rathaus HHSt 2.1312-005
Plansumme 35.000,00 €
Vergabe an das Ingenieurbüro Dipl.-Ing. (FH) Olaf Mehlhorn, Dittmannsdorf
c) Gemeinschaftshaus Reko Dach, Fenster, Fassade Dittmannsdorf

HHSt. 2.7671-001
Plansumme 140.000,00 € (2008-2010)
Vergabe an die Architektin Dipl.-Ing. Andrea Brauer, Zschopau
204/08
Der Gemeinderat beschließt unter dem Vorbehalt der Baudurchführung
des Vorhabens „Verbesserung der Wärmedämmung am Sportlerheim
Dittmannsdorf“, dem SV 1990 Tirol Dittmannsdorf /Witzschdorf einen
Zuschuss in Höhe von 10.000,00 € zu bezahlen. Die außerplanmäßigen
Ausgaben sind in die neu zu bildende HHSt 2.5628.9870-001 einzustellen
und werden der Rücklage entnommen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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206/08
Der Gemeinderat Gornau bestätigt die Wahl von Herrn Joachim
Lindner zum Ortswehrleiter Gornau sowie Herrn Torsten Sattler
und Herrn Nico Weigelt zu Stellvertretern.
207/08
Der Gemeinderat Gornau hebt den Beschluss Nr. 202/08 vom
18.02.2008 auf.
208/08
Der Gemeinderat Gornau beschließt den Erwerb des Mannschafts-
transportwagens (MTW) Opel Vivaro Combi für die Freiwillige Feuerwehr
Dittmannsdorf von der Auto Center Nord GmbH, PF 1355 in 09072
Chemnitz zum Preis von 23.372,44 €.
Die Finanzierung erfolgt aus den Minderausgaben für die Umlage der
Verwaltungsgemeinschaft Zschopau für das Jahr 2007. Eine Förderung
ist beim LRA SG Brand- u. Kat.-Schutz beantragt, der förderunschädliche
Beginn der Maßnahme wurde zugesagt, das Vorhaben ist in der
Prioritätenliste des Landkreises für das Jahr 2008 aufgenommen worden.

Beschlüsse des Gemeinderates vom
03.03.2008

WEITERE INFORMATIONEN

Das Integrierte Ländliche Entwicklungsgebiet Mittleres Flöha- und Zschopautal umfasst die
Städte und Gemeinden Gornau, Zschopau, Großolbersdorf, Waldkirchen, Grünhainichen,
Börnichen, Lengefeld, Pockau, Pfaffroda, Olbernhau, Heidersdorf und Deutschneudorf.
Diese zwölf Gemeinden haben gemeinsam am 13. Februar den Verein zur Entwicklung des
Mittleren Erzgebirges gegründet. Dieser Verein ist der Träger der Förderung in unserer Region.
Er hat seinen Sitz in Lengefeld. Wichtigste Aufgabe des Vereins ist derzeit die Einrichtung
eines Regionalmanagements, welches künftig als Ansprechpartner für alle Fragen einer
möglichen Förderung zur Verfügung stehen soll. Mit einer Entscheidung darüber wird bis Ende
März gerechnet. Sobald dies feststeht, wird darüber öffentlich informiert.
Die Förderung für den ländlichen Raum entsprechend der Förderrichtlinie ILE 2007 ist in die
Kategorien/Förderschwerpunkte A bis H eingeteilt. Beginnend mit der Information zum
Förderschwerpunkt A in dieser Ausgabe des Amtsblattes sollen Ihnen Möglichkeiten einer
Förderung aufgezeigt und Anregungen für Maßnahmevorschläge gegeben werden.

Bereich A: Beschäftigungswirksame Maßnahmen, Maßnahmen zur Grundversorgung
Gegenstände der Förderungen können sein:

1. Umnutzung leerstehender oder ungenutzter ländlicher Bausubstanz für eine
wirtschaftliche Nutzung
Es ist eine gewerbliche Eigennutzung und eine gewerbliche Vermietung nach dem Umbau
möglich.
Beispiele: Aus einem landwirtschaftlichen nicht mehr genutzten Lagerhaus wird durch eine
Umnutzung und der damit verbundenen Sanierung eine Tischlerei mit Präsentations- und
Büroräumen.
2. Umnutzung leerstehender oder ungenutzter Gebäude für die Grundversorgung
der Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen
Es ist eine gewerbliche Eigennutzung und eine gewerbliche Vermietung nach dem Umbau
möglich.
Beispiele: Ein ehemaliges Feuerwehrgerätehaus konnte nach dem Umbau an eine Bäckerei
vermietet werden. Es wurden Technik-, Büro und Sozialräume geschaffen.
Durch Umnutzung eines ländlichen Wohnstallhauses wurden Räume für eine Hebamme,
Büro-, Beratungsräume und Archiv geschaffen.
3. Erhaltung oder Entwicklung der Außenhülle von Gebäuden sowie von Betriebs-
und Erschließungsflächen der Einrichtung zur Grundversorgung der Bevölkerung
mit Waren und Dienstleistungen
Es sollte sich um eine ortsbildprägende Bausubstanz handeln.
Beispiel: Ein Elektrobetrieb, der mehr als 50 Prozent seiner Dienstleistungen in der Region
anbietet, gestaltet die Außenhülle seines ortsbildprägenden, eventuell unter Denkmalschutz
stehenden Gebäudes. Es schafft mit der Außenrenovierung gleichzeitig neue Parkplätze.
4. Investive Maßnahmen und Ausgaben zur Sicherung der Grundversorgung der
Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen
Zuwendungsfähig sind Ausstattungen für tragfähige gewerbliche
Grundversorgungseinrichtungen (Regale, Kühltruhen, Erstausstattungen).
Beispiel: Es entsteht eine gewerblich betriebene Einrichtung der Alten- oder Kinderbetreuung
oder auch die Kombination von verschiedenen Angeboten wie Lebensmittel, Post, Friseur,
medizinische Dienstleistungen.
Ausgeschlossen von dieser Förderung sind: Gaststätten, Bars und Diskotheken;
Beherbergungsbetriebe.
Ein Ansprechpartner für Fragen zur Förderung wird in einer der nächsten Ausgaben des
Amtsblattes mitgeteilt, sobald dieser feststeht. Es wird auch eine Information über die
Tagespresse erfolgen.

Informationen über den Stand der Schaffung der
Strukturen für die Förderung für den ländlichen Raum
im Gebiet Mittleres Flöha- und Zschopautal sowie über
den ersten Förderschwerpunkt A der Förderrichtlinie

Im Zeitraum vom 26.03.08 bis voraussichtlich 21.05.08 wird auf der B
174 in Richtung Chemnitz von der Abfahrt Amtsberg bis zum Ende der
Ausbaustrecke der Belag erneuert. Auch die Auf- und Abfahrten erhalten
eine neue Decke. Aus diesem Grund wird die Fahrspur in Richtung
Chemnitz auf die Gegenfahrbahn verlegt. Je nach Bauabschnitt werden
die Auf- bzw. Abfahrten Amtsberg gesperrt sein. Die einzelnen
Umleitungen werden über die Auf- und Abfahrten Zschopau Nord
ausgeschildert. Der Linienverkehr wird in Gornau die Clara-Zetkin-Straße
befahren, aus diesem Grund wird das Parken auf beiden Seiten nicht
möglich sein.
Wir bitten die Bürger um Beachtung der Ausschilderung.

Hoheisel, Verkehrsbehörde

Sperrmaßnahmen an der B 174

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am
10. April 2008, um 19.00 Uhr, im Gasthof Witzschdorf

statt. Hauptschwerpunkt dieser Sitzung wird die Beendigung der Arbeit
des Ortschaftsrates ab der Legislaturperiode 2009 sein. Auf die
Aufforderung zur Meinungsäußerung hat bisher niemand reagiert, so
dass eine Entscheidung zur Beendigung der Arbeit per Beschluss
getroffen wird. Damit wird der Gemeinderat Gornau beauftragt, die
Hauptsatzung dahingehend zu ändern, dass ab dem Jahr 2009 kein
Ortschaftsrat mehr für den Ort Witzschdorf gewählt wird.
Bitte beachten Sie auch die Bekanntmachung zu dieser Sitzung.

Eckhard Börner, Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung in Witzschdorf

Wer Interesse hat, die Bücherei in Gornau ab Mai 2008 zu führen,
meldet sich bitte bei der Bürgermeisterin Frau Vogler.

Bücherei Gornau sucht neue Besetzung

Wir möchten nochmals an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren, die
sich für das Schöffenamt interessieren. Schöffen sind ehrenamtliche
Richter in der Strafgerichtsbarkeit, die bei den Amts- und Landgerichten

Schöffenwahl 2008

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem
21.04.2008, 19:00 Uhr, im Ratssaal Gornau statt.

Gemeinderatssitzung

Gemeinde: Gornau Gemarkung: Dittmannsdorf Landkreis: MEK
Verf.-Nr.: 240008

Schlussfeststellung
1. Das Staatliche Amt für Ländliche Entwicklung Oberlungwitz erlässt gemäß § 63 Abs. 2

LwAnpG i. V. m. § 149 Abs. 1 Satz 1, 1. Halbsatz Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) die
Schlussfeststellung und stellt folgende fest:

1.1 Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan vom 04.10.2006 ist bewirkt.
1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Bodenordnungsverfahren

hätten berücksichtigt werden müssen.
2. Begründung
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m. § 149 Abs.
1 FlurbG liegen vor. Der Bodenordnungsplan vom 04.10.2006 ist in allen Teilen ausgeführt.
Insbesondere wurde getrenntes Boden- und Gebäudeeigentum zusammengeführt und ist der
Eigentumsübergang entsprechend dem Bodenordnungsplan erfolgt. Die öffentlichen Bücher
sind berichtigt. Es bestehen keine Ansprüche der Beteiligten mehr, die im Bodenord-
nungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen. Das Verfahren war daher mit dieser
Schlussfeststellung abzuschließen.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe schriftlich
oder zur Niederschrift Widerspruch beim Staatlichen Amt für Ländliche Entwicklung Oberlungwitz,
Erlbacher Straße 4a, 09353 Oberlungwitz erhoben werden. Die Widerspruchsfrist beginnt mit
dem ersten Tag der öffentlichen  Bekanntmachung dieser Feststellung.
Oberlungwitz, den 22.01.2008
gez. Ziegler, Behördenleiter

Bodenordnungsverfahren nach Abschnitt 8
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)
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Verbrennen von Gartenabfällen
Hiermit möchten wir die Bürger informieren, dass in der Zeit vom
18.04. - 30.04.2008 wieder kleine Mengen von nicht
kompostierbaren Gartenabfällen verbrannt werden dürfen.
Die Zeiten: Montag - Freitag 8:00 - 18:00 Uhr

Sonnabend 8:00 - 16:00 Uhr

Gornau
1 x eine 3 - Raumwohnung
An der Linde 2
Größe: 76 qm
Miete warm: ca. 465,00 €

1x eine 4- Raumwohnung
An der Linde 2
Größe: 86,9 qm
Miete warm: ca. 530,00 €
Beziehbar:
4 - Raumwohnung  sofort
3 - Raumwohnung ab April

Freie Wohnungen in Gornau und OT Witzschdorf
OT Witzschdorf
3 x eine 3-Raumwohnung
Größe: 58,9 qm
Kaltmiete: ca. 4,40 €/qm
Betriebskosten; ca. 1,80 €/qm
Beziehbar: sofort

2 x eine  2 Raumwohnung
Größe: 48,7 qm
Kaltmiete: ca. 4,40 €/qm
Betriebskosten: ca. 1,80 €/qm
Beziehbar: sofort

für die Fäkalienentsorgung in Dittmannsdorf und Witzschdorf
Bestellungen können unter Telefon 037291 298-20 oder unter
der Fax-Nummer 037291 298-10 zu Händen Frau Katrin
Hotopf-Neumann aufgegeben werden.
Fäkalien Tourentsorgung
Witzschdorf KW 15, 17, (07.04. - 25.04.)
Dittmannsdorf KW 18, 19, (28.04. - 09.05:)
Fäkalien - Tourenbedarfstage
Dittmannsdorf 09.04.; 07.05.; 04.06.;
Witzschdorf 03.04.; 02.05.; 29.05.; 26.06.

Entsorgungstermine bis 30.06.2008

Ich würde mich freuen, Sie und Ihren Ehegatten zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung, welche am Freitag, dem 28.03.2008,
19:00 Uhr, in der Gaststätte „Dörnitzquelle“ in Dittmannsdorf
stattfindet, begrüßen zu dürfen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Abendbrot, 3. Bericht des Vors. JG, 4. Bericht
des Kassenführers, 5. Bericht der Rechnungsprüfer, 6. Berichte
der Vorsitzenden der Jagdgruppen, 7. Diskussion, 8. Auszahlung
der Jagdpacht
Falls es Ihnen nicht  möglich sein sollte, an dieser Veranstaltung
teilnehmen zu können, würden wir Sie bitten, einen Vertreter
einzuladen.                                                                gez. Rolf Walther

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Dittmannsdorf 2008

Alle Mitglieder sind zur Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, dem 02.04.2008, um 19.00 Uhr, in den Gashof
Witzschdorf recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung, 2. Jahresbericht des Kassenführers, 3. Bericht
der Rechnungsprüfer, 4. Regulierung von Wildschäden, 5.
Vorstellung der Kandidaten, 6. Aussprache, 7. Wahl des
Vorstandes, 8. Jagdgenossenschaftsball, 9. Sonstiges

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft in Witzschdorf

NACHRICHTEN FÜR
KINDER UND JUGEGENDLICHE

Jugendclub bzw. Sporthalle
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 15:00 - 17:00 Uhr Jugendclub
Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr Sporthalle
Mittwoch und Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr Sporthalle
Dienstag 01.04.08 Spielnachmittag
Mittwoch 02.04.08 Kinderturnen
Donnerstag 03.04.08 Sportnachmittag
Freitag 04.04.08 kreatives Gestalten
Montag 07.04.08 Monopolyday
Dienstag 08.04.08 Spielnachmittag
Mittwoch 09.04.08 Kinderturnen
Donnerstag 10.04.08 Sportnachmittag
Freitag 11.04.08 Dartspiele
Montag 14.04.08 Lesen, Schwatzen, Freunde treffen
Dienstag 15.04.08 Spielnachmittag
Mittwoch 16.04.08 Kinderturnen
Donnerstag 17.04.08 Sportnachmittag
Freitag 18.04.08 Teenytreff
Montag 21.04.08 Monopolyday
Dienstag 22.04.08 Spielnachmittag
Mittwoch 23.04.08 Kinderturnen
Donnerstag 24.04.08 Sportnachmittag
Freitag 25.04.08 Memoryspiel
Montag 28.04.08 Lesen, Schwatzen, Freunde treffen
Dienstag 29.04.08 Spielnachmittag
Mittwoch 30.04.08 Kinderturnen
Komm zu uns! - Denn, lange Weile gibt es nicht!

Freizeittreff Gornau -  Februar 2008

Angebote „Treff im Treff“
Dittmannsdorf/ Witzschdorf

Dittmannsdorf
Mittwoch, 02.04.08 15:00 Uhr Heimatstube Kreatives Gestalten

Kosten: 0,80 €
Mittwoch, 16.04.08 15:00 Uhr Heimatstube Kreatives Gestalten

Kosten: 0,80 €
Mittwoch, 30.04.08 15:00 Uhr Heimatstube Kreatives Gestalten

Kosten: 0,80 €
Witzschdorf
Mittwoch, 09.04.08 15:00 Uhr Kita „Pusteblume“ Kreatives Gestalten

Kosten: 0,80 €
Mittwoch, 23.04.08 15:00 Uhr Kita „Pusteblume“ Kreatives Gestalten

Kosten: 0,80 €
Projekt Offene Kinder- und Jugendarbeit beim Sozialwerk des dfb e.V., Johannisstraße 58,

09405 Zschopau, Tel. 03725/84949, Fax 03725/709035, Freizeit-Erlebnis@web.de

in Verhandlungen mitwirken. Ihre Stimme hat bei Beratung und
Abstimmung über das Urteil das gleiche Gewicht wie die eines
Berufsrichters. Der Schöffe soll grundsätzlich zu nicht mehr als zwölf
Sitzungstagen im Jahr herangezogen werden. Neben der Erstattung
von Fahrtkosten und sonstigen notwendigen Auslagen erhält der Schöffe
eine Entschädigung für Zeitversäumnis und Verdienstausfall.
Aufnahmebögen stehen im Gemeindeamt - Bürgerbüro (Tel.: 270016)
zur Verfügung. Die Gemeinde Gornau hat 3 Vorschläge für die Wahl der
Schöffen für die Geschäftsjahre 2009 - 2013 dem Amtsgericht Marienberg
zu melden. Wir würden uns über ihre Mithilfe freuen.

Gahut , Hauptamtsleiter
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Dittmannsdorf
Härtwig, Bringfried 01.03.3 77 Jahre
Walther, Gerhard 02.03.35 73 Jahre
Marotke, Karl 04.03.34 74 Jahre
Meyer, Peter 04.03.37 71 Jahre
Mehlhorn, Gisela 04.03.38 70 Jahre
Arnold, Hilde 07.03.20 88 Jahre
Wieczorek, Karin 08.03.37 71 Jahre
Fiedler, Ruth 10.03.30 78 Jahre
Clausner, Renate 14.03.37 71 Jahre
Marotke,Gertraude 16.03.35 73 Jahre
Lauwasser, Erika 20.03.36 72 Jahre
Hähnel, Inge 23.03.31 77 Jahre
Freund, Erika 25.03.35 73 Jahre
Bienert, Horst 28.03.36 72 Jahre
Fritzsche, Erika 30.03.30 78 Jahre
Gornau
Lindner, Fritz 01.03.22 86 Jahre
Kalmutzke, Rolf 01.03.20 88 Jahre
Haase, Karl 01.03.32 76 Jahre
Dageförde, Liesbeth 02.03.30 78 Jahre
Grunert, Werner 03.03.25 83 Jahre
Schulz, Elfriede 04.03.29 79 Jahre
Martin, Marianne 04.03.38 70 Jahre
Mauersberger, Erika 05.03.26 82 Jahre
Thiel, Herbert 05.03.34 74 Jahre
Keller, Johannes 06.03.26 82 Jahre
Grünert, Anneliese 06.03.26 82 Jahre
Fuchs, Lisa 06.03.30 78 Jahre
Baldauf, Dieter 06.03.38 70 Jahre
Zoll, Ursula 08.03.38 70 Jahre
Böhme, Gerhard 09.03.35 73 Jahre
Hofmann, Klaus 09.03.38 70 Jahre
Achatz, Ruth 10.03.33 75 Jahre
Mauersberger, Eva-Maria10.03.33 75 Jahre
Weißbach, Ursula 12.03.33 75 Jahre
Schönherr, Anneliese 13.03.32 76 Jahre
Hänel, Elfriede 14.03.29 79 Jahre

Wir gratulieren
den Geburtstagskindern im Monat März

WIR GRATULIEREN

VEREINE UND VERBÄNDE

Das erste Punktspiel nach der Rückrunde
spielte unsere Mannschaft bei Ifa Chemnitz II
und brachte ein 3:3 mit nach Hause. Der Tenor war jedoch
einhellig, dass eigentlich mehr zu holen war. Nach
zweimaligem Rückstand konnte Marc Benduhn jeweils
ausgleichen und Carsten Schneider gelang die Führung.
Diese wurde jedoch nicht über die Zeit gebracht. Unsere
zweite Mannschaft probte nochmals vor dem
Nachholespiel in Grünhainichen. In Scharfenstein wurde
dabei 1:2 verloren, gegen Drebach II gelang ein 1:0 Erfolg.
Auch unsere Damenmannschaft startete mit dem
Nachholespiel gegen Pfaffroda in die Frühjahrsrunde.
Dabei gelang ein deutlicher 15:0 Erfolg. Bereits jetzt laufen
die Vorbereitungen für das diesjährige Vereins- und
Kinderfest vom 20. bis 22. Juni. Fußballerisch stehen
dabei mit dem Spiel unserer I. Mannschaft gegen den
FSV Krumhermersdorf am Freitag, dem 20.06., ab 18:00
Uhr sowie dem Kreispokalfinale am 21.06. ab 16:30 Uhr
gleich zwei Höhepunkte ins Haus.
Vorschau
I. Mannschaft
06.04.2008 15:00 Uhr SV Tirol - VfB Zöblitz/Pobershau
20.04.2008 15:00 Uhr SV Tirol - TSV Flöha
II. Mannschaft
06.04.2008 13:00 Uhr SV Tirol - ATSV Gebirge/Gelobtland
20.04.2008 13:00 Uhr SV Tirol - VfB Zöblitz/Pobershau II
Damen
05.04.2008 15:00 Uhr SV Tirol - BSG Zschopau
19.04.2008 15:00 Uhr SV Tirol - SV Lengefeld
A-Jugend
05.04.2008 15:00 Uhr SpG Tirol - SpG Brand-Erbisdorf
19.04.2008 15:00 Uhr SpG Tirol - SpG Limbach
E-Jugend
05.04.2008 10:00 Uhr SpG Tirol - SV Witzschdorf
12.04.2008 10:00 Uhr SpG Tirol - FV Drebach
F-Jugend
19.04.2008 10:00 Uhr SpG Tirol - BSG Zschopau

Olaf Mehlhorn , SV 1990 Tirol

SV 1990 Tirol
Dittmannsdorf/Witzschdorf

Priemer, Manfred 14.03.32 76 Jahre
Müller, Manfred 15.03.35 73 Jahre
Richter, Thea 16.03.32 76 Jahre
Uhlig, Ursula 16.03.38 70 Jahre
Hißlinger, Christa 19.03.27 81 Jahre
Herbert, Edeltraud 19.03.33 75 Jahre
Pröger, Karl-Friedrich 19.03.29 79 Jahre
Klenske, Wolfgang 19.03.37 71 Jahre
Thiele, Werner 20.03.23 85 Jahre
Keller, Leonie 21.03.21 87 Jahre
Kehr, Helga 22.03.30 78 Jahre
Strohschenk, Horst 22.03.36 72 Jahre
Thomas, Reinhold 23.03.33 75 Jahre
Brünnel, Werner 23.03.34 74 Jahre
Geithner, Else 24.03.24 84 Jahre
Schlegel, Jutta 24.03.35 73 Jahre
Emmrich, Herbert 24.03.36 72 Jahre
Fischer, Werner 25.03.38 70 Jahre
Steiner, Hans 27.03.12 96 Jahre
Riemenschneider, Ursula 28.03.36 72 Jahre
Weißbach, Siegfried 28.03.37 71 Jahre
Pröger, Gerda 29.03.30 78 Jahre
Achatz, Manfred 29.03.32 76 Jahre
Härtwig, Marta 29.03.36 72 Jahre
Kunze, Gerhard 30.03.35 73 Jahre
Witzschdorf
Unger, Ruth 07.03.35 73 Jahre
Patent, Horst 17.03.34 74 Jahre
Görner, Marlene 18.03.30 78 Jahre
Wolf, Hanni 25.03.25 83 Jahre
Zocher, Helmut 26.03.38 70 Jahre
Gräser, Ingeburg 27.03.35 73 Jahre
Enzmann, Irene 31.03.29 79 Jahre
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern in

Dittmannsdorf am 27.03.
Christa und Friedrich Schubert, dazu
unsere herzlichsten Glückwünsche.

Wir laden alle Rentner und Vorrentner zum „Start in den Frühling“ am
Mittwoch, dem 09. April 2008, 14:00 Uhr, in den Ratskeller Gornau ein.

Mit Musik und kleinen Darbietungen möchten wir mit Ihnen ein paar frohe Stunden
verbringen. Auch Sie können diese mitgestalten. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Unkostenbeitrag:   5.00 EUR
Kartenverkauf: 18.03.08 von 9:00 - 11:00 Uhr im Ratssaal der Gemeindeverwaltung Gornau
Informationen: bei Frau Hätte, Tel.: 5234

Einladung der Volkssolidarität Gornau

Einladung
Der Vorstand der Gornauer Antennengemeinschaft lädt alle
Mitglieder zu der entsprechend der Satzung festgelegten jährlichen
Mitgliederversammlung am 27. März 2008 in den “Ratskeller“ Gornau  recht
herzlich ein. Beginn: 19:00 Uhr. Ab 18:30 Uhr stehen die Vorstandsmitglieder
für individuelle Fragen zur Verfügung.
Tagesordnung:   (siehe auch Aushänge!) 1. Begrüßung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, 2. Wahl des Versammlungsleiters, 3. Bestätigung der Tagesordnung,
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes, 5. Kassenbericht Schatzmeister und Revisions-
kommission, 6. Diskussion und Beschlussfassungen: - Entlastung des Vorstan-
des, - zur Mitgliedschaft, - über Gebühren, - Hauptmaßnahmen 2008 - Umrüstung/ Moder-
nisierung, - Haushaltplan 2008, - Ergänzung der Satzung, 7. Sonstiges/ Diskussion
Auskünfte erhalten Sie:  - Vorstand - Friseursalon Fischer       gez. Peter Friedrich, 1. Vorsitzender

Abteilung Fußball - Spielbericht
I. Mannschaft - Pokalspiel
Den Germanen gelang am Sonntag, 24.02.2008, ein
glücklicher Sieg in Deutschneudorf. Die Mannschaft der
Gastgeber spielte überlegen, vergab viele Chancen oder
scheiterte am großartig haltenden Gornauer Torwart Pat-
rick Rimsa, der sein Können in der 86. Minute unter Beweis
stellte und den Strafstoß von Hildebrandt sicher halten
konnte. Eine Auswechslung erfolgte bei den Germanen
in der 89. Minute. Martin Fischer verließ das Spielfeld,
dafür kam Stev Rothe ins Spiel. Mit seinem ersten Ballkon-
takt gelang ihm ein Flachschuß ins rechte untere Eck, der
Ball sprang vom Innenpfosten direkt ins Tor und somit er-
zielte er in der 90. Minute das goldene Tor zum 1:0
Endstand. Durch diesen Sieg zogen die Germanen ins
Halbfinale ein. Der Gegner für dieses Spiel ist BSG
Zschopau. Das Nachholespiel Germania Gornau gegen
Krumhermersdorf endete mit einem 1:1 unentschieden,
das Tor dafür erzielte in der 78.Minute Detlef Bolyo Benyo.
Spielbericht II. Mannschaft
Das Nachholespiel Germania Gornau II gegen
Krumhermersdorf III endete mit einem 0:2.
Spielansetzungen I. Mannschaft Kreisliga
Ostermontag,  24.03.2008 15:00 Uhr
Pokalspiel BSG Zschopau - SV Germania Gornau
06.04.2008 15:00 Uhr SV Germania Gornau - SV 90 Pfaffroda
20.04.2008 15:00 Uhr SV Germania Gornau - BSG Zschopau
27.04.2008 15:00 Uhr SV Germania Gornau - FSV Marienberg 2
Spielansetzungen II. Mannschaft  2. Kreisklasse
06.04.2008 13:00 Uhr SV Germania Gornau II - SV 90 Pfaffr. II

SV Germania Gornau

Gornauer Antennengemeinschaft w.V.
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Gewerbepark 2 in Gornau Rudolf-Breitscheid-Str. 21
Tel.: (03725) 8 20 26 Zschopau   Tel.: (03725) 8 15 56

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest!

Allen Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern

wünschen wir
ein frohes Osterfest.

Wir bedanken uns auf das Herzlichste für eine
 wunderbare Urlaubsreise „Ab in den Süden“!
Der Heimatverein Dittmannsdorf e.V. möchte es nicht versäumen sich auch
in diesem Rahmen ganz herzlich für den ungebrochen großen Gästezu-
spruch sowie den überaus engagierte Einsatz aller Mitwirkenden zum
diesjährigen „14. Klein Tiroler Fasching“ bedanken.  Mit unserem Karneval
gelang es nicht nur ein Stück Südsee nach Klein Tirol zu holen, sondern
ungebrochen an den Erfolg der Vorjahre anzuknüpfen. Das dies gelingen
konnte, haben wir einer breiten Unterstützung von allen Seiten und der
Bereitschaft und dem Interesse der kaum zu überblickenden Beteiligten zu
verdanken, die einen Großteil ihrer Freizeit für dieses gemeinsame Vorhaben
einsetzen und für die der Karneval ein Stück Lebensinhalt geworden ist.
Der große Besucherzustrom und die dargebrachte Resonanz sind der
schönste Dank dafür. Wie ein tatsächlicher Urlaub hat unsere diesjährige
„närrische Südseereise“ rundum viel Freude, Stimmung und Lebensqualität
gebracht. In diesem Sinne verabschieden sich die Narren des Heimatvereins
für die „restlichen vier Jahreszeiten“, bis es zum nächsten 11.11. wieder heißt
„Tirol Helau“! Einen umfassenden Rückblick auf den „14. Klein Tiroler Fa-
sching“ finden sie in der März-Ausgabe des Dittmannsdorfer Heimatblattes
sowie mit zahlreichen Beiträgen und Bildern auf: www.dittmannsdorf.com.
Mit Tirol Helau Enrico Münzner im Auftrag des Heimatvereins Dittmannsdorf e.V.

Heimatverein Dittmannsdorf e.V.

Frühjahrswanderung: 19.04.08,
OLDIE-DISCO: 26.04.08
Volksliedersingen: 24.05.08
Veranstaltung anl. des Kindertages: 01.06.08
(in Zusammenarbeit mit der Kindertagesstätte „Zwergenland„)
Tiroler Vereins- und Kinderfest: vom 20. bis 22.06.08
(gemeinsam mit dem SV Tirol & Ditt. Vereinen/Einrichtungen)
Exkursion: 26.07.08
VI. Tiroler Strandparty: 15. und 16.08.08
Herbstspaziergang: 20.09.08
Pilzwanderung, ggf. mit Aus-
stellung: 04.10.08
Faschingseröffnung mit Rat-
hausschlüsselübergabe: 11.11.08
Kappenball zur
Faschingseröffnung: 15.11.08
2. Kappenballveranstalt.: 22.11.08
Pyramidenfest
zum 1. Advent: 30.11.08
Weihnachtsveranstaltung
in der Heimatstube: 13.12.08
Silvestertanz: 31.12.08

Heimatverein - geplante Veranstaltungen 2008

27.04.2008 13:00 Uhr      SV Germania Gornau II - FSV  Scharfenst. - Großolberdorf
Der Vorstand wünscht allen Spielern, Trainern im Männerbereich,
sowie deren Angehörigen ein schönes Osterfest. Den beiden
Mannschaften für die bevorstehenden Pokal- und Punktspiele die
besten Erfolge.                                                     SV Germania Gornau

Der Heimatverein Dittmannsdorf e.V. lädt am 19. April zur diesjährigen
Frühjahrswanderung ein. Das Ziel wird Großobersdorf und Umgebung
sein. Geplant sind eine Wanderung von Scharfenstein aus über den „Karl
Stülpner Rundweg“ nach Großolbersdorf. Als Sehenswürdigkeiten kommen
das Dorfmuseum „Sättlerhaus“ sowie das Nummernschildermuseum in
Frage. Mit dem Rückweg nach Scharfenstein hat die Wanderung eine Länge
von etwa 10 km Strecke. Nähere Informationen erscheinen rechtzeitig im
Vorfeld auf Plakaten sowie in der April-Ausgabe des Dittmannsdorfer Heimat-
blattes und der Presse.

Christine Wünschmann, i.A. Heimatverein Dittmannsdorf e.V.

Vorankündigung zur Frühjahrswanderung  2008

Gabriele Häfner

Anzeige

Anzeigen
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Gärtnerei Konrad Müller
Gartenbaubetrieb und Blumenfachgeschäft

Chemnitzer Straße 82
• 09405 Gornau

Tel. 03725/5257 • Fax 03725/340166
Ein frohes Osterfest

wünschen wir unserer werten Kundschaft.

Am Neumarkt 3
09405 Zschopau
Tel.: 03725/22091

Ihr Fachgeschäft für
gutes Sehen,
Aussehen und Hören

Wir wünschen
allen unseren Kunden
und Geschäftspartnern
frohe Osterfeiertage.

Veronika Sühnel
und Team

Besuchen
Sie unsere
ständige
Ausstellung!

Döhler-Reisen OHG
Bus- Flug- und Schiffsreisen

Am Winkel 7   09128 Chemnitz OT Altenhain Tel.: (0371) 772310   Fax: 772121

Fahren Sie mit uns in den Frühling
06.04. - 10.04.08  Saisoneröffnungsfahrt  32,00 Euro/p.P.

 (Mittag, Kaffe, Unterhaltungsprogramm, RL)
11.04.08  Autostadt Wolfsburg  41,00 Euro/p.P.

 (Eintritt u. Besichtigung Themenpark, RL)
29.04.08  Weltstadt Berlin (gr. Stadtrundfahrt RL)  36,00 Euro/p.P.
06.05.08  Kaiserstadt Bamberg (Stadtführung, Mit-  48,00 Euro/p.P.

 tagessen, Schifffahrt auf dem Main, RL)
07.05.08  Karlsbad/Loket (Mittagessen, Stadtführung RL)  37,00 Euro/p.P.
14.05.08  Pobershau/Rudy Giovannini (Mittagessen,  59,00 Euro/p.P.

 Kaffeegedeck, Autogrammstd., Tanz m. Livemusik)
15.05.08  Görlitz (Stadtführung, RL)  25,00 Euro/p.P.
24.05.08  Radwandern entl. der Elbe (Transfer, Imbiss)  26,00 Euro/p.P.
18.05.08  Muttertag in Memmendorf (Mittagessen  45,00 Euro/p.P.

 Kaffeegedeck, Muttertagsveranstaltung mit den
 „Lachtalern & André“, RL)

27.05.08  Toskana Therme in Bad Schandau  35,00 Euro/p.P.
 (Eintritt für 2 Std., Möglichkeit zum
 Mittagessen, Reisebegleitung)

Nutzen Sie unseren kostenfreien Kundenparkplatz in Chemnitz/Altenhain.
Wir begrüßen Sie gern bei uns an Bord und fahren einen Tag lang fort.

am Sonnabend, 23.03.2008 Beginn: 19.30 Uhr

mit der Gruppe „Headline“
aus Johanngeorgenstadt

Gasthof Witzschdorf
im

Ostertanz

Kartenvorbestellung zum Preis von 7,50 Euro erwünscht!
telefonisch unter 03725/6680

es lädt ein Fam. Oehme
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Steinmetzbetrieb
ROLAND SITTEL
ständig am Lager:
über 300 Grabmale in allen Preislagen

Ganz in Ihrer Nähe Lieferung zu allen Friedhöfen

Roland Sittel, Steinmetzmeister
Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12
Telefon & Fax: (03725) 2 23 36

Fliesen Baustoffe
Sanitär Werkzeuge
Farben Gartenbedarf
Brennstoffe
Kleintiernahrung
           + Zubehör

e-mail: fliesenmarkt@zschopau.de             homepage: fliesenmarkt.zschopau.de

WorkshopFliesenmarkt + Workshop Zschopau

Gabelsbergerstr. 12
Tel.: 03725/2 23 31

Fax: 340570

Mo. bis Fr.
8 - 18 Uhr
Samstag
8 - 13 Uhr

Frohe Ostern wünscht
Baugeschäft

Werner Bräuer • Gornau
Wir bieten allen Bauherren unsere Bauleistungen in den Bereichen
• Maurerarbeiten
• Putzarbeiten
• Trockenbau
• Wärmedämmung

• Baureparaturen aller Art
- Kläranlagen
- Schornsteinsanierung
- Pflasterarbeiten

09405 Gornau • Chemnitzer Str. 33 • Tel. 03725/84263 • Fax 342516
www.braeuer-bau.de     info@braeuer-bau.de

Büro: Altmarkt 8, 09405 Zschopau         Tel.: 03725/77294  Fax: 03725/77922

DÄCHER ALLER ART   GERÜSTBAU
ISOLIERUNGEN   FASSADEN

DACHDECKERMEISTER MICHAEL WAGNER
09405 Zschopau Lindenweg 25   Tel. 03725/20928   Fax 343862

Lager Zschopauer Str. 14, 09434 Krumhermersdorf

Unseren Kunden ein frohes Osterfest.

Ostermontag Mittagstisch

Zeit für ein paar
schöne Stunden

zu Ostern
wünscht.

Ihre Familie
Thomas Görner

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein
gesegnetes Osterfest.

Thomas BöttgerThomas BöttgerThomas BöttgerThomas BöttgerThomas Böttger

Baustoffhandel & Spedition

Telefon: (03725) 5101
Telefax: (03725) 81668

Chemnitzer Straße 58
09405 Gornau

e. Kfm.

gegründet 1927

Lange Straße 10, 09405 Zschopau/E.
Tel.: (03725) 23863 / 23864

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr  Sa 8-12 Uhr

Unseren Kunden sagen wir Dankeschön
für ihr Vertrauen und wünschen

ein frohes Osterfest.

Inh. Stefan Reichel
Fahrschule Kahl

Zschopau    Greßlerweg 1
Tel.: 03725/83085 - Funk: 0160/8531085

www.fahrschule-kahl.de

Wir wünschen allen unseren Kunden
und Geschäftspartnern

ein frohes Osterfest!
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Tel.:  (037297) 72 09
Alle Leistungen eines
Bestattungsunternehmens
09423 Gelenau
Straße der Einheit 96
www.bestattung-scheer-kelsch.de

Bestattungswesen Scheer/Kelsch
Inhaber: Bianca Kelsch

Tag und Nacht
erreichbar

Inh.: K. Uhlmann

Ludwig-
Würkert-Str. 14
09405 Zschopau
Tel.: 03725 22984

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest.

Wiesengrund 1a - 09437 Witzschdorf,
Tel.: (03725) 342392 - Fax: 342393 Funk: (0172) 3 57 14 39

Meinen Kunden u. Geschäftspartnern ein
frohes Osterfest.

vollbiologische
Kläranlage
alles aus einer Hand:
- Fördermittelbeantragung - Klärtechnische Berechnung,
- Wasserrechtliche Genehmigung,Wartungen, Finanzierungen
Flächendeckendes Wartungs- u. Sevicenetz in Sachsen u. Thüringen
So erreichen Sie uns:
Kolberg & Stammwitz Abwassertechnik Tel.: 037360 747-45
email: Kolberg-Stammwitz@t-online.de Fax: 037360 747-47

www.Abwassertechnik-Sachsen.de

Chemnitzer Straße 10 - 09405 Gornau
Tel.: 03725 5343 - Funk: 0162 5237966

Inh.:
Sven Hänel

NEU: Wärmepumpen - Photovoltaik - Kernbohrung



Amtsblatt Gornau - 19.03.2008

11

IHR PARTNER FÜR INDIVIDUELLE

NATURSTEINE & GRABMALE

AM GRÄBEL 17 • 09405 ZSCHOPAU

Tel.: 03725723045   Fax: 03725/84577

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPAUTAL 23c
Tel. (03725) 84038

Wir wünschen allen
Kunden

ein frohes Osterfest.
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Mario Fischer
Installateur- und Heizungsbaumeister

Dachklempnerei
Heizung / Sanitär
Klima / Lüftung
regenerative Energien
Dachklempnerarbeiten
Trockenbau

Hauptstraße 22
09573 Dittmannsdorf

Tel.: 03725 / 5220
Fax: 03725 / 5220

Mobil: 0171 / 4025177
km.fischer@web.de


